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Jungen 19 Verbandsliga 1

Neuenhainer TTV 1955 II : SG 1878 Sossenheim 
Samstag, 01.10.2022, 10:45 Uhr

Nowitzky und Klass in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 19 Verbandsliga 1 traf der Neuenhainer TTV 1955 II am Samstag, den 01.
Oktober im 2. Saisonspiel auf die SG 1878 Sossenheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen
Endergebnisses auf ihre Kosten und in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von
28:16 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen umkämpften Sieg feierten Nowitzky / Klein
beim 8:11, 11:9, 7:11, 11:5, 11:5 gegen Sandhu / Kaiser, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Zwar
brachten Höppner Garzon / Pavlekovic Klass / Hewel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Klass / Hewel mit 3:1 durch. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Ian Nowitzky im Spiel gegen Laura Kaiser bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Simrandeep Kaur Sandhu zunächst nicht gut aus, so gewann
Levi Klein im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim Stand von 4:0
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Ein aufgrund der
großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte anschließend Oskar von
Klass bei seinem 3:2 gegen Levio Pavlekovic zu verrichten. Joel Hewel hatte im Match gegen
Nicolas Höppner Garzon am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Neuenhainer TTV 1955 II und SG
1878 Sossenheim. Mit 3:1 siegte Ian Nowitzky gegen Simrandeep Kaur Sandhu und gab dabei nur
einen Satz her. Zwei Sätze lang fand daraufhin Levi Klein gegen Laura Kaiser das richtige Mittel,
bevor seine Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 9:11, 11:6, 11:7, 12:10
gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Kaiser zu Ende ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Oskar von Klass seinem Gegner Nicolas
Höppner Garzon beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Joel Hewel und Levio Pavlekovic, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Neuenhainer TTV 1955 II am 08.10.2022 gegen den SV
Darmstadt 98 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.10.2022 gegen den TSV Sachsenhausen 1857 II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955 II

Doppel: Nowitzky / Klein 1:0, Klass / Hewel 1:0 
Einzel: I. Nowitzky 2:0, L. Klein 1:1, O. Klass 2:0, J. Hewel 1:1 

 SG 1878 Sossenheim
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Doppel: Sandhu / Kaiser 0:1, Höppner Garzon / Pavlekovic 0:1 
Einzel: S. Sandhu 0:2, L. Kaiser 1:1, N. Garzon 0:2, L. Pavlekovic 1:1


